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Viktoria Kiehm: Social Impact Investments zwischen

Wirkungszielen und finanziellen Renditen

Der vorliegende Beitrag befasst sich mit dem Thema „Social Impact Investments“ (Wirkungsorientiertes Inves-

tieren) sowie der übergeordneten Frage, wie dieses unter den Aspekten des Erfolges und der Gerechtigkeit 

kommunikativ ausgestaltet werden sollte. Das Wirkungsorientierte Investieren umfasst dabei zwei wesentliche 

Ziele: Zum einen muss die Investition eine finanzielle Rendite generieren, zum anderen muss die Investition ein 

Wirkungsziel, also einen nachweislich sozialen, ökologischen oder ökonomischen Mehrwert haben. Die gleich-

zeitige Verfolgung eines finanziellen und eines altruistischen Ziels könnte zur Folge haben, dass man das Ge-

schäftsmodell zunächst hinsichtlich gewisser moralischer Komponenten prüfen muss. Inwieweit ist das Modell 

für welchen Beteiligten inwieweit erfolgreich, bzw. gerecht? Die theoretischen Erkenntnisse zeigen, dass das 

Wirkungsziel in diesem Szenario durchaus priorisiert betrachtet werden sollte. Dies impliziert, dass aus Unter-

nehmenssicht die kommunikative Ausgestaltung zugunsten des Kapitalempfängers gestaltet werden muss. Um zu 

prüfen, was dies konkret bedeutet, wurde eine quantitative Primärforschung angefertigt, deren Ergebnisse zei-

gen, dass die Anwendung eines episodischen Framings den Investor hinsichtlich seiner Verteilung zugunsten des 

Kapitalempfängers beeinflusst.  
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Im Zuge dieses Beitrags soll der Standpunkt des Land-

besitzers mit dem des Farmers gleichgestellt werden.

Die Idee der Gerechtigkeit
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Eine Theorie 

der Gerechtigkeit
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